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Höhere Fachprüfung HFP 
Spezialistin/Spezialist für die Rehabilitation von 
sehbehinderten und blinden Menschen mit 
eidgenössischem Diplom 
Vertiefungsgebiet Low Vision 
 

Anmeldeformular (Bitte in Blockschrift schreiben!) 

zur Prüfung vom 15. – 17. Oktober 2012 
Lausanne 
 

Prüfungssprache deutsch 
 

1. Allgemeine Angaben 
 

Anrede ���� Herr 
 

Anrede ���� Frau 

Name: 
 

Vorname: 
 

Strasse: 
 

PLZ/Wohnort: 
 

Telefon privat: 
 

E-Mail privat: 
 

Arbeitgeber: 
 

Strasse: 
 

PLZ/Ort: 
 

Telefon Arbeitsort: 
 

E-Mail Arbeitsort: 
 

Geburtsdatum: 
 

 

 

Zulassung 
 
Zugelassen zur höheren Fachprüfung Spezialistin/Spezialist für die Rehabilitation von 
sehbehinderten und blinden Menschen wird nur, wer die Anmeldung fristgerecht 
eingereicht hat und wer die Zulassungsbedingungen gemäss Art. 3.3 der 
eidgenössischen Prüfungsordnung vom 19.09.2011 erfüllt.
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2. Berufsausbildungen und berufliche Tätigkeiten 
 
Beilagen 
Kandidatinnen / Kandidaten haben dem Sekretariat QSK REHA einzureichen: 

� Lückenloser Lebenslauf mit Foto und den wichtigsten Angaben zur Person, zur bisherigen beruflichen Ausbildung und zur 
Berufspraxis 

� Kopie amtlicher Ausweis mit Foto 

� Kopie des für die Zulassung geforderten Fachausweises oder eines Diploms der höheren Berufsbildung oder eines 
Abschlusses einer Hochschule in den Berufsfeldern Pädagogik, Gesundheit oder Soziales oder eine Kopie eines von der 
Kommission für Qualitätssicherung QSK als gleichwertig erachteten Ausweises 

� Gleichwertigkeitsbestätigung der Kommission für Qualitätssicherung (QSK REHA1) 

� Nachweis pädagogische Ausbildung im Umfang von 100 Lernstunden2 

� Kopien Zeugnisse und/oder Zwischenzeugnisse der beruflichen Tätigkeit zum Nachweis der für die Prüfungszulassung 

erforderlichen Berufspraxis von 2 Jahren in den genannten Berufsfeldern (inklusive Angabe des Beschäftigungsgrades, 
mindestens 50%) 

� Kopien der rechtsgültigen Modulabschlüsse (Zertifikate Kompetenznachweise) bzw. der entsprechenden Gleichwertigkeits-

bestätigungen bis spätestens 14 Tage vor Prüfungsbeginn (28.09.2012, Datum Poststempel) 

� Bericht zur Hospitation 

� Dokumentation zum Lehrpraktikum bis spätestens 1 Monat vor Prüfungsdatum (15.09.2012, Datum Poststempel) 

� Diplomarbeit: Titel, Thematik, Zielsetzung und Betreuungsperson für Begutachtung und Begleitung bis spätestens 

3 Monate vor Stattfinden der Prüfung (14.07.2012, Datum Poststempel) schriftlich oder per mail 

� Schriftliche Diplomarbeit in 3-facher Ausführung 1 Monat vor Stattfinden der Prüfung (15.09.2012, Datum Poststempel) 

                                                 
1
 Gilt für Kandidatinnen/Kandidaten, welche nicht über einen eidg. FA oder ein eidg. Diplom der Höheren Berufsbildung, bzw. einen Abschluss einer 
schweizerischen Fachhochschule, Universität oder ETH verfügen. 
2
 Gilt für Kandidatinnen/Kandidaten mit Fähigkeitszeugnis in Augenoptik oder Orthoptik 
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3. Angaben zur Anmeldung 
 

� Ich bin einverstanden, dass meine Diplomarbeit von der SZB-Fachbibliothek an 

Interessierte ausgeliehen werden kann. 

� Meine Diplomarbeit soll vertraulich behandelt und nicht ausgeliehen werden. 

 

4. Abgabeadresse 
 
Bitte senden Sie die Anmeldung bis zum 29. Februar 2012 (Datum Poststempel) an: 
 
Schweiz. Zentralverein für das Blindenwesen SZB 
Sekretariat QSK REHA 
Frau Marianne Landerer 
Postfach 2044, Schützengasse 4, 9001 St. Gallen 
Telefon 071/228 57 77 / E-Mail bildung@szb.ch 
 
 

5. Weiterer Verlauf 
 
Der Entscheid über die Zulassung zur Prüfung wird mindestens 6 Monate 
(13.04.2012) vor Beginn der Abschlussprüfung schriftlich mitgeteilt. 
 

6. Bestimmungen 
 
Mit der Anmeldung bestätigt die Kandidatin / der Kandidat, die Prüfungsunterlagen 
(Prüfungsausschreibung, Prüfungsordnung) zur Kenntnis genommen zu haben und 
diese in allen Teilen anzuerkennen. Sie / er bestätigt, wahrheitsgetreue und 
vollständige Angaben gemacht zu haben. 
 
 
Ort/Datum: 

 
 
Unterschrift der Kandidatin / des Kandidaten: 
 
 
 

 


